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Zum Beginn des Landtags
eute iſt in Berlin der Landtag wieder zuſammengetreten

Da der König von Preußen von Berlin abweſend iſt hat
Miniſterpräſident Fürſt Bülow ihn wie bereits angekündigt
mit Verleſung einer Thronrede eröffnet deren Wort
laut weiter unten mitgeteilt wird Ueber die Auf
aben die dem Landtage in ſeinem letzten Tagungsabſchnitt

hevorſtehen iſt in den vergangenen Wochen wiederholt
berichtet worden Vor Weihnachten ſoll zunächſt die neue
Oſtmarkenvorlage erledigt werden Die Köln Ztg brachte
üngſt einen offiziöſen Artikel worin mitgeteilt wurde daß
die Regierung einen Betrag von über 250 Millionen Mark
verlangen werde um ihr Anſiedlungswerk in den polniſchen
Gebietsteilen des preußiſchen Staates fortſetzen zu können
Nach anderen Meldungen wurde die geforderte Summe auf
400 Millionen Mark angegeben Ferner t es daß die
Regierung das Enteignungsrecht für die Zeit beanſpruche
welche die Verausgabung der neuen Mittel dauern werde
Fürſt Bülow der ſich von den Verhandlungen des Reichs
tags bisher ferngehalten hat wird nach offiziöſen An
kündigungen den Geſetzentwurf gegen die Polen heute dem
Abgeordnetenhauſe ſelbſt vorlegen und ihn in längerer Rede
begründen wobei er die nationalen und politiſchen Momente
auszuſchalten und ſich rein auf die ſachlichen Erwägungen
zu beſchränken gedenkt Wenn irgend etwas günſtig für die
Aufnahme der Oſtmarkenvorlage ſein würden ſo kann das
in erſter Linie natürlich nur ſachliche Motive ſein In dieſer
Hinſicht wird man des Fürſten Darlegungen abzuwarten
haben Es iſt bekannt daß die ſeitherige Oſtmarkenpolitik in
der Hauptſache deshalb ſcheitern mußte weil ſie die Güter
preiſe ungemein in die Höhe trieb von der Steigerung
der Grundrente profitierte nicht allein der polniſche Guts
beſitzer deſſen Vermögenslage ſich dadurch weſentlich hob
ſondern vor allem auch der deutſche Gutsverkäufer und die
polniſche Güterſpekulation Rein ſachlich bedeutet alſo die
Verleihung des Enteignungsrechts nichts anderes als daß
die hohen Güterpreiſe wieder auf ein normales Maß redu
ziert werden daß die Möglichkeit polniſcher Uebergewinne
an Spekulation paralyſiert daß die überſpannte Erhöhung
des VBodenwerts beſeitigt und der Grundſtückspreis wieder
allmählich auf die Baſis des Ertragswertes zurückgeführt
wird Es läßt ſich nicht leugnen daß wenn es ſich um
weiter nichts handelte damit ein ausgleichendes heil
ſames Moment in die oſtmärkiſche Grund und Boden
politik hineingetragen würde Aber die Forderung der
Enteignung iſt in gewiſſer Hinſicht dadurch dis
kreditiert worden daß ſie als ein Ausnahmegeſetz im
politiſchen und nationalen Entwickelungkampfe von den
Hakatiſten angeprieſen wurde Wenn es gelingt dem Geſetz
den Charakter einer Maßregelung und Vergewaltigung
einer beſtimmten Bevölkerungsgruppe im preußiſchen Staate
zu nehmen und es aus allgemeinen volkswirtſchaftlichen
Gründen zu rechtfertigen ſo würden die ſtarken Bedenken
die man einer Ausnahmegeſetzgebung entgegenſtellen muß
nicht mehr unbedingt ſtichhaltig ſein Als bloße volkswirtſchaft
liche Maßnahme zur Zurückführung des Bodenwertes auf eine
normale Höhe würden ſogar gewiſſe wichtige Momente zu
Gunſten ihrer Einführung ſprechen Der Widerſtand
einzelner konſervativer junkerlicher Kreiſe gegen eine derartige
wirtſchaftliche Ausgleichsvorlage erklärt ſich vor allem daraus
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daß ſie eine Einbuße am Gewinn befürchten den ihnen
die ſeitherige Oſtmarkenpolitik unberechtigter Weiſe in den
Schoß geworfen hat Bei den Oſtelbiern ſind alſo ſtarke
egoiſtiſche mit dem Staatswohl unverträgliche Motive für
die Ablehnung der Enteignung maßgebend während es
bisher den Liberalen infolge der Qualifizierung des Ent
eignungsvorſchlages als einer Ausnahmemaßregel nicht
möglich war eine zuſtimmende Haltung zu den Regierungs
vorſchlägen einzunehmen Nur die Rationalliberalen treten
für die Enteignungsvorſchrift ein Wie Fürſt Bülow eine
Mehrheit für ſeine Neuforderung zuſtande bringen will bleibt
daher ein intereſſantes Problem das vor Weihnachten jeden
kalls noch nicht ſeine Löſung finden wird Den ſchärfſten
Widerſtand gegen den neuen Kurs in der Polenfrage dürfte
vermutlich das preußiſche Herrenhaus erheben in dem der
oſtelbiſche Großgrundbeſitz beſonders ſtark vertreten iſt
Hierbei ſei über die ſeitherige Polenpolitik der Regierung
deren Fiasfo von keiner Seite mehr beſtritten wird zur
Orientierung noch folgendes mitgeteilt Jm Jahre 1886
begann die Regierung ihr Anſiedlungswerk nachdem ihr der
Landtag damals 100 Millionen Mark zur Verfügung geſtellt
hatte um durch Ankauf von polniſchen Beſitzungen und An
ſiedlung von deutſchen Kleinbauern das deutſche Element in
den Provinzen Poſen und Weſtpreußen zu ſtärken Die
erſte Auffüllung des Anſiedlungsfonds erfolgte im Jahre 1898
wo der Regierung abermals 100 Millionen Mark die
zweite im Jahre 1902 wo ihr 150 Millionen Mark bewilligt
wurden Es ſind alſo bis jetzt ohne weſentliche Erfolge
350 Millionen Mark für die Oſtmarkenpolitik verwendet
worden Vielmehr hat ſich das Polentum weiter und weiter
ausgebreitet und nach Schleſien Oſtpreußen und Pommern
hinübergegriffen und gerade die Oſtmarkenpolitik hat dazu
beigetragen dem Polentum die finanziellen Mittel zu ſeiner
Ausbreitung in die Hand zu drücken

Eine weitere Aufgabe des Landtags wird die Durch
führung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes ſein deſſen Ein
bringung Kultusminiſter Holle angekündigt hat und die
Vornahme der Erhöhung der Beamtenbeſoldungen Es iſt
die traurige Folge der Zoll und Wirtſchaftspolitik des
Reiches daß um die Lebenshaltung der Beamten nicht unter
den Folgen der Teuerung leiden zu laſſen in allen Bundes
ſtaaten und für das Reich Erhöhungen der Beamtengehälter
erforderlich geworden ſind Für Preußen wird die Mehr
ausgabe die Summe von 140 Millionen Mark betragen
Eine weitere ungünſtige Rückwirkung der Reichspolitik auf
den preußiſchen Etat ſchließt die Finanzmiſère im Reich in
ſich die eine Erhöhung der ungedeckten Matrikularbeiträge
für die Einzelſtaaten auf 124 Millionen Mark erforderlich
macht wovon 24 Millionen Mark in Abzug kommen
werden wenn der für den Zweck der Reichsſchulden
tilgung in den Reichsetat eingeſetzte Betrag im Jahre
1908 nicht zur Verwendung gelangt Es bleiben alſo
100 Millionen Mark ungedeckter Matrikularbeiträge von
den Einzelſtaaten zu zahlen und Preußen hat auf ſeinen
Anteil hiervon den Beitrag von 60 Millionen Mark zu leiſten
Die Summe von 140 Millionen Mark für die Beamten
beſoldungen und von 60 Millionen Mark Ausgabe für die
ungedeckten Matrikularbeiträge macht zuſammen eine weitere
Mehrausgabe von 200 Millionen Mark für welche neue
Deckungsmittel erforderlich werden Wir wollen auf dieſe
Materie heute nicht näher eingehen da ſie erſt nach Weih
nachten ſpruchreif wird Bekannt ſind die verſchiedenen
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Vorſchläge die Deckungsfrage zu regeln zunächſt der Vorſchlag
die Einkommenſteuer ſchärfer zu geſtalten indem die Progreſſton
für die großen Einkommen geſteigert wird ein Vorgehen
auf dieſem vom Finanzminiſter v Rheinbaben empfohlenen
Wege würde die Einführung einer Reichvermögensſteuer er
ſchweren Dann der Friedbergſche Vorſchlag mit der preußiſchen
Theſaurierungspolitik bei der Amortiſierung des Eiſenbahn
anleihen zu brechen Dies wäre vielleicht ein gangbarer Weg
Schließlich wird auch aus der Einführung des S 23 des
Einkommenſteuergeſetzes der die Arbeitgeber verpflichtet über
die Löhne und Gehälter unter 3000 M Auskunft zu geben
eine Einnahmevermehrung erwartet Aber wie hoch ſie ſein
wird entzieht ſich noch der Beurteilung Keine gering
fügigen Aufgaben ſind es alſo die dem Landtag bevorſtehen
als weitere wichtige Aufgabe erwächſt ihm die Reform des
preußiſchen Wahlrechts die unbedingt vor den nächſten
Wahlen erledigt werden muß und längſt ſpruchreif iſt Man
geht alſo bemerkenswerten politiſchen Auseinanderſetzungen
im letzten Tagungsabſchnitt des Landtags entgegen

Deutſches Reich

Die preußiſche Thronrede
Privattelegramm der Saale Zeitung

Der preußiſche Landtag iſt heute vormittag 11 Uhr vom Reichs
kanzler Fürſten Bülow mit folgender Thronrede eröffnet
worden

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häuſern des
Landtages Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mich
mit d Eröffnung des Landtages der Monarchie zu beauftragen
geruht

Die Finanzlage des Staates hat ſich ſeit dem Vorjahr
weniger günſtig geſtaltet Der Ueberſchuß des Rechnungs
jahres 1906 genügte nicht um den Dispoſitionsfonds der Eiſen
bahnverwaltung für notwendige Bauten und Beſchaffungen auf
die geſetzliche Höhe von 30 Millionen Maork aufzufüllen
vielmehr mußte hierzu ein erheblicher Betrag dem Beſtande des
Ausgleichsfonds entnommen werden Jm laufenden
Rechnungsjahre iſt namentlich infolge der ſtarken Steigerung der
Ausgaben bei der Eiſenbahnverwaltung ein Fehlbetrag zu
exwarten Gleichwohl hält die Staatsregierung es für notwendig
in der gern betätigten Fürſorge für ihre Beamten die durch den
Staatshaushaltsetat für 1907 begonnene Aufbeſſerung der
Beamtengehälter durchzuführen und ihnen zugleich eine
Neuregelung der Vorſchriften über den Wohnungsgeld
zuſchuß vorzuſchlagen

Behufs angemeſſener Erhöhung der vielfach unzureichenden
Gehälter der Volksſchullehrer wird eine Novelle zum
Lehrerbeſoldungsgeſetz vorgelegt werden Auf kirch
lichem Gebiete ſind geſetzgeberiſche Vorlagen zur Verbeſſerung
der wirtſchaftlichen Lage der evangeliſchen und katholiſchen
Geiſt lichen im Einvernehmen mit den zuſtändigen kirchlichen
Körperſchaften in Ausſicht genommen

Dieſe Maßnahmen werden eine dauernde Mehrbelaſtung des
Staatshaushalts um einen Betrag von mehr als 100 Mill
Mark zux Folge haben deſſen Bereitſtellung nicht unerhebliche
Schwierigkeiten bietet Die Königliche Staatsregierung wird
Jhnen deshalb entſprechende Vorſchlägeß zur Beſchaffung der er
forderlichen Deckungsmittel machen Zugleich iſt es aber auch
ageboten bei der Aufſtellung des Etatsentwurfs für 1908 größte
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Ein literariſcher Umriß zu ſeinem 50 Geburtstage
26 November

Von Alexander Härlin
Eichendorff iſt der Erbe der Romantik ihr glücklicher

Erbe möchte man ſagen Die Popularität die den Dichtern
der älteren Romantik verſagt geblieben iſt iſt Eichendorff in
vollem Maße zuteil geworden Während ihre Werke ſelbſt
die ſchönſten zum großen Teil im Staube der Bibliotheken
den Schlaf der Literatur ſchlafen wird Eichendorff noch
heute geleſen geliebt und was vielleicht am meiſten beſagen
will geſungen und ſein köſtlicher Taugenichts hat durch
die Zeit an Duft und Reife einem edlen Weine gleich eher
noch gewonnen Jn der Anerkennung und Bewunderung
dieſes Dichters treffen ſich die verſchiedenſten Parteien und
Urteile Die Romantiker zählen ihn natürlich und mit
Recht zu den Jhren allein auch die Klaſſiſchen ehren in
ihm den Dichter meiſterhafter Volkslieder Die Katholiken
ſind ſtolz auf dieſen edlen und vornehmen Vertreter
katholiſchen Geiſtes aber noch hat kaum ein Proteſtant durch
Eichendorffs katholiſche Geſinnung ſich in ſeiner Liebe zu
ihm ſtören laſſen So weit mir die Literatur bekannt iſt
enne ich eigentlich kaum einen Beurteiler der Eichendorff

einmal ſo recht kritiſch zu Leibe gegangen wäre ja eine der
verbreitetſten deutſchen Litteraturgeſchichten ſagt von ihm er

ertreffe an ſeelenvoller Wahrheit und tiefer Jnnerlichkeit
alle Dichter des älteren Zweiges der romantiſchen Schule

Wirklich ſcheint es als ob die ganze romantiſche Be
wegung gleichſam für Eichendorff und auf ihn hin gearbeitet
habe Für ihn hat ſie die Wiederbelebung des religiöſen
Gefühles vorgenommen für ihn die Töne der Sehnſucht
geſtimmt für ihn die dämmernde Schönheit des Mittelalters
Il oſen für ihn das neue vertiefte Naturgefühl entwickelt

ll das was bei ſo manchem unter den älteren Romantikern

gelegentlich gewaltſam unausgeglichen gezwungen erſcheint
all das tritt bei Eichendorff ſo leicht ſo frei ſo heiter und
ſpielend auf man hat das Gefühl daß bei ihm ererbt
iſt was die ältere Generation der Romantik ſich erſt er
werben mußte Und dennoch muß man wieder ſagen daß
Eichendorffs Perſönlichkeit nicht unbedingt eine romantiſche
genannt werden kann Er ſelbſt hat in ſeinem literariſchen
Programm der Romantik gegenüber Vorbehalte gemacht und
als das erſtrebenswerte Ziel bezeichnet eine der Schule
entwachſene Romantik welche das verbrauchte mittelalterliche
Rüſtzeug abgelegt die katholiſierende Spielerei und myſtiſche
Ueberſchwenglichkeiten vergeſſen und aus den Trümmern
jener Schule nur die religiöſe Weltanſicht die geiſtige Auf
faſſung der Liebe und das innige Verſtändnis der Natur
ſich herübergerettet hat Und ſo unterſcheidet ſich auch
Eichendorffs Lebensführung ſehr weſentlich von den Lebens
führungen romantiſcher Art wie wir ſie an den anderen
Mitgliedern dieſer Gruppe beobachten Von ihrem
Sturm und Drang ihren Jrrungen und Wirrungen
ihren Suchen Wagen und Verzweifeln findet ſich
bei ihm kaum etwas Die Geſchichte ſeines Liebesglückes iſt
ſchlicht einfach und ſchön Es hat eine Weile gedauert bis
er ſeine Luiſe von Lariſch heimführen konnte aber dann hat
er in ungetrübtem Eheglücke mit ihr bis an das Ende ihrer
Erdentage gelebt Gleich unromantiſch iſt ſeine bürgerliche
Stellung Er wurde bekanntlich Beamter und hat in
Danzig in Königsberg und in Berlin als Regierungsrat
in Kultusangelegenheiten eine durchaus tüchtige und ſchätzens

werte Eigenſchaft entwickelt Auch nimmt man in ſeiner
Dichtung den Niederſchiag der Zeitintereſſen wahr von denen
ſich doch ſonſt die Romantik ſorgſam fernhielt es braucht
da nur an die Lieder erinnert zu werden die er während
der Kriegszeit und über ſie verfaßt hat

Ueberſieht man ſo den Mann und ſein Leben im ganzen
ſo erkennt man leicht einen Grundzug darin der auch für
ſein Schaffen geſetzgebend geworden iſt Der iſt daß ſein
Leben eigentlich ohne Kämpfe verlaufen iſt Natürlich hat
es nicht an ernſten Stunden an Schwankungen Ent

eigentlich die tiefaufwühlenden großen und wilden Kämpfe
erſpart geblieben ſind Jn ſeinem äußeren Leben wie auch
was uns nun beſonders hier angeht in ſeinem inneren
Schon früh iſt er mit ſeinem Glauben ins Reine gekommen
Als Kind bereits hat er einen tiefen Eindruck vom Neuen
Teſtamente empfangen wie man in ſeinem Bekenntnisromane

Ahnung und Gegenwart nachleſen kann und ſo iſt er
zeitig in das Fahrwaſſer eines geſicherten und mit ſich ſelbſt
durchaus einigen Glaubens geglitten Ein reines mit gleich
mäßiger Flamme brennendes Liebesglück iſt ihm beſchert ge
weſen und endlich kennzeichnet ſich ſein ganzes Jnnenleben
durch die Abweſenheit jenes Fauſtiſchen Jrrationalen was
für die Mehrzahl der großen Häupter der Romantik für
Friedrich Schlegel wie Brentano für Novalis wie E T A Hoff
mann durchaus bezeichnend iſt Jm entſchiedenen Gegenſatz
zu ihnen war Eichendorff keine Fauſtnatur kein dämoniſcher
Charakter

Bei dieſem Grundzuge ſeiner Perſönlichkeit iſt es ganz
natürlich daß ihm das Himmelhoch jauchzend zu Tode be
trübt in ſeinem Schaffen weſensfremd geblieben iſt Das
Grundelement ſeiner Dichtung iſt eine allgemeine Lebens
bejahung ein entſchiedener Optimismus den man freilich
nicht einen grundloſen Optimismus nennen darf inſofern er
in ſeiner religiöſen Weltanſicht wurzelt Die dunkleren Stim
mungen Trauer Schwermut Sehnſucht Zagen ſind eigent
lich nur die Folie ſeiner Lebensfreude Wenn er das Leben
eines Taugenichts in die Worte ausklingen läßt Und es
war alles alles gut ſo iſt das ſo recht ſein eigenes Lebens
bekenntnis und wie die Welt ſo ſchön iſt wie ſelbſt in den
ſchweren Stimmungen des Lebens noch Lebensfreude und
Lebensſchönheit liegt das bildet eigentlich den Kehrreim aller
ſeiner Lieder Eben aus dieſer Stimmung heraus hat er einr
ſo große Gewalt über das Volkslied gewonnen Genuß dee
Gegenwart dieſen Begriff im weiteſten und höchſten Sinne
gewonnen war die Stimmung durch die er dem Volksliede
weſensverwandt wurde und die Meiſterſtücke dieſer Art von
ihm werden ja noch heute geſungen und werben immer gefungen werden als die Jn einem kühlen Grunde ober

täuſchungen und Zweifeln gefehlt aber ich meine daß ihm Wem Gott will rechte Gunſt erweien oder Wer hat dich
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Sparſamkeit in allen Verwaltungszweigen walten zu laſſen
indem alle nicht durchaus erforderlichen Mehrausgaben zurück
zuſtellen und auf die Erträge der vorhandenen Einnahmequellen
in den nächſten Jahren zu verweiſen ſein werden Auch ſoll zur
Entlaſtung des Etats im Anſchluß an den Vorgang des Jahres
1906 zur Beſchaffung von Betriebsmitteln und zur Aus
ſtattung der Eiſenbahnen mit weiteren Gleiſen der Anleibe
weg beſchritten werden um die Eiſenbahnanlagen wieder auf
eine der ſtattgehabten außergewöhnlichen Steigerung des Ver
kehrs entſprechende Höhe zu bringen Jm übrigen wird wieder
um zur Erweiterung und beſſeren Ausrüſtung des Staatseiſen
bahnnetzes ſowie zur Unterſtützung von Kleinbahn
unternehmungen die Bewilligung erheblicher Mittel nach
geſucht werden

Der in der vorigen Seſſion unerledigt gebliebene Entwurf
eines Geſetzes zum Schutze gemeinnütziger Mineral und
Thermalq nellen wird Jhnen nochmals vorgelegt werden

Neben einigen kleineren die Umgeſtaltung der polizeilichen
Organiſationen in einzelnen Bezirken bezweckenden Vorlagen
wird Jhnen der Entwurf eines Geſetzes über die anderweitige
Verteilung der Polizeikoſten zwiſchen Staat und Gemeinde
in den Gemeinden mit königlicher Polizeiverwaltung zur
Beſchlußfafſſung zugehen

Wie die Entwicklung der Verhältniſſe in den öſtlichen Pro
vinzen der Monarchie zeigt ſind die geſetzlichen Befugniſſe
der Regierung nicht ausreichend um die deutſche Be
völkerung in dieſen Landestellen wirkſam zu ſchützen und
zu ſtärken Die Regierung iſt deshalb gezwungen eine Er
weiterung ihrer Vollmachten in Anſpruch zu nehmen und wird
die entſprechenden bereits in der vorigen Tagung angekündigten
Geſetzesvorſchläge alsbald ihrer Beſchlußfaſſung unterbreiten
Sie iſt überzeugt daß ſie in dieſer ſo ernſten nationalen
Frage die tatkräftige Mitwirkung beider Häuſer des Landtages
finden wird

Auf Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs erkläre ich
den Landtag der Monarchie für eröffnet

Eine terroriſtiſche Waffneniederlage in Berlin
Jn dem im Norden Berlins gelegenen Hauſe des Berliner

ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Kerfien wurde geſtern vor
mittag eine Waffenniederlage der ruſſiſchen Sozial
demokratie entdeckt Außer einem Möbelwagen voll Druck
ſchriften und Papieren wurde eine Kiſte mit Parabellumpiſtolen
und 3000 dazugehörigen Hohlgeſchoßpatronen beſchlagnahmt
Außerdem wurde in dem Raume ein elektriſcher Motor entdeckt
der dazu dient Apparate zu füllen um elektriſche Fernzünder
zum Sprengen von Eifenbahnſchienen und Gebänden in
Tätigkeit zu ſetzen Jntereſſant waren mehrere leinene Draht
gerüſte in Form von Vorhemden die um den Körper gebunden
werden und es möglich machen ſollen unter der Kleidung Waffen
und Druckſchriften über die Grenze zu ſchmuggeln Der Raum
in dem ſich das Lager beſand war ein leeres Zimmer im Hoch
parterre des Quergebäudes Es ſtieß mit der einen Seite an
das Hinterzimmer der Kerfienſchen Gaſtwirtſchaft an Nach dem
Hausflur zu war es durch eine Doppeltür verſchloſſen

Das künftige Weingeſetz
Nach dem Neuſtädter Weinblatt ſind durch das Weinparla

ment welches vom 12 bis 15 in Berlin getagt hat folgende
Grundlinien für das neue Weingeſetz feſtgelegt 1 Einführung
der räumlichen Begrenzung der Vermehrung des Weines
Wegfall der vorgeſehenen unklaren Beſtimmung über unreife
Jahrgäuge 2 Zeitliche Begrenzung mit der Beſtimmung daß
kranke Weine ausgenommen ſind die nur unter Anſſicht um
gegoren werden dürfen 3 Deklarationszwang für Weiß und
Rotweinverſchnitte 4 Zwangsweiſe Lagerbuchführung 5 Das
deutſche Weinbaugebiet wird in größere Bezirke eingeteilt die
Markenbezeichnung wird vorgeſchrieben aber nach Möglichkeit
vereinfacht 6 Nur im Produktionsgebiet darf überhaupt in den
unter 1 und 2 bezeichneten Grenzen gezuckert werden 7 Jn den
Weinbaugegenden Kellerkontrolle im Hauptamt wohl die aller
wichtigſte Beſtimmung für die größeren Städte Kontrolle durch
vereidigte Chemiker Als Einführungstermin iſt bereits der
nächſte Oktober in Ausſicht genommen

Tartarenngchrichten
Die Nationallib Korr ſchreibt parteioffiziös Germanig

und Vorwärts ſtellen einen förmlichen Wettilauf an aller
hand Tartarennachrichten über die Blockparteien in erſter Linie
über die Nationalliberalen in die Welt zu ſetzen da ſollen die
Führer der Blockparteien zu ſtändigen Konferenzen im Reichs
kanzlerpalais täglich aus und eingehen da ſollen die nationol

zu ſchöner Wald

klaſſiſchen Romantiker nennen kann ſo darf man ihn doch
n Fug als den klaſſiſchſten unter allen Romantikern be
zeichnen

Aus zwei Hauptquellen gehen ſeine dichteriſchen Stim
mungen ganz überwiegend hervor Das iſt der Glaube
und die Natur

Was Eichendorffs religiöſe Auffaſſung anbetrifft ſo darf
man bei ihr nicht an die tiefen Ahnungen an die glühende

das man
antrifft

Myſtik an das leidenſchaftliche Sehnen denken
bei Geiſtern wie Novalis oder auch Brentano
Eichendorffs Glaube iſt ein unſchuldiger Kinderglaube
Seine geiſtlichen Lieder laſſeu ſich an Tiefe und Originalität

ſtellen es fehlen die
die die Geiſterhand des

nicht denen des Novalis zur Seite ſtellen
wunderſamen tiefen Orgelklänge
Novalis anzuſchlagen vermag Die Bilder die die geiſt
lichen Lieder Eichendorffs zeichnen das ſind unſchuldige
fromme Bilder auf Goldgrund die uns aus treuen blauen
Augen anlächeln Jn ſeinem Glauben in ſeiner ganzen
religiöſen Auffaſſung liegt etwas ungemein Liebenswürdiges
und man darf wohl ſagen inſofern dieſer Glaube ſo ganz
und gar mit ſich eins ſo ganz und gar ſeiner ſicher ſo
ganz und gar voll von zarter Liebe iſt muß er gewiß der
e Glaube d rie zweite Quelle iſt die Natur Eichendorff gehört zuden großen Naturdichtern der Weltliteratur 2 t za
Stimmungen von ihm die einmal angeſchlagen nie wieder
verhallen Und dennoch ſind es auch hier verhältnismäßig
wenige Motive auf die er immer wieder zurückkommt Sein
Lieblingsmotiv iſt der Morgen der klare kühle friſche
WMorgen der in die Ferne hinauslockt Erſt nach dem
Morgen kommt der Abend die Nacht das Mondlicht alte
Lieblinge der romantiſchen Schule die Eichendorff aber doch
Gelegenheit zu einigen ſeiner Meiſterſtücke gegeben haben
Auch hier bei ſeinem Naturempfinden muß man ſagen
daß gewiſſe Urlaute wie ſie z B Brentano gelegentlich
anzuſchlagen vermochte fehlen Der hatte die Macht wenn
er ſingend durch ein Aehrenfeld ging plötzlich mit ein paar
Zeilen den Schauplatz in die ganze Welt zu verwandeln
und alles als Beſtandteil eines einzigen ungeheuren
lebendigen ſingenden Unjverſums darzuſtellen So etwas

liberalen Jnterpellationen über das ſogenannte perſönliche Regi
ment verabredet und gegenüber dem Reichskanzler ſich zu allem
was er in dieſer Richtung nur wünſchen könne bereit erklärt
haben da ſoll endlich Baſſermann in Wiesbaden in vertrautem
Kreiſe eine kurze Dauer des Blocks prophezeit und für die
Nationalliberalen dann einen erfolgreichen Beutezug auf frei
ſinnige Mandate in Ausſicht geſtellt haben Man weiß in der
Tat nicht ſoll man ſich mehr über die Unverfrorenheit oder über
die Naivetät dieſer Ausſtreunngen wundern die gleichzeitig auf
eine Erſchütterung der Stellung des Reichskanzlers bei der
höchſten Stelle und auf eine Entzweinng zwiſchen Nattonal
liberalen und Freiſinnigen hinarbeiten Wir begnügen uns mit
der Feſtſtellung daß alle jene Nachrichten vollſtändig
aus den Fingern geſogen ſind und lediglich dem politi
ſchen Jntrigenbedürfnis ihrer Urheber ihre Ent
ſtehung verdanken Jn der Oeffentlichkeit kann die Niedrigkeit
dieſer Kampfesweiſe nicht genug gekennzeichnet werden

Erledigung der Ehrenhändel zwiſchen Offizieren
Das Armeeverordnungsblatt enthält eine neue Vereinbarung

zwiſchen den Kontingentsherren des preußiſchen bayrtſchen
ſächſiſchen und württembergiſchen Heereskontingents zur Er
ledigung von Ehrenhändeln zwiſchen Offizieren verſchiedener
deutſcher Kontingente Die wichtigſien Beſtimmungen ſind Die
kommandierenden Generale und die betreffenden Marinebeſehls
haber haben Vereinbarungen darüber zu treffen welcher Ehrenrat
für die Ausgleichsverhand lungen zuſtändig ſein ſoll Findet eine
Einiaung nicht ſtatt ſo ſoll durch das Militär Marine Kabinett
des Kaiſers oder durch die in den einzelnen Fällen zuſtändigen
Kriegsminiſterien eine Vereinbarung zwiſchen den allerhöchſten
Stellen herbeigeführt werden Berufungen entſcheidet der
Kontingentsherr deſſen Armee der mit den Ausgleichsverhand
lungen betraute Ehrenrat angehört Die Entſcheidung auf einen
etwa ergangenen Ehrengerichtsſpruch erfolgt für jeden Beteiligten
durch den für ihn zuſtändigen Kontingentsherrn

Der Keplerbund
Der Keplerbund zur Förderung der Naturerkenntnis hielt

geſtern in Frankfurt a M ſeine erſte konſtituierende Mitglieder
verſammlung ab unter Vorſitz des Senatspräſidenten am Ober
landesgericht v Einem Frankfurt a M Der Bund umfaßt
zurzeit 641 Mitglieder mit 11,530 M Jahresbeitrag Nach ein
ſtimmiger Annahme der Satzungen wurde ein Kuratorium mit
Prof Zorn Bonn als Voſitzendem gebildet Dem Kuratorium
gehören u a an Profeſſor der Aſtronomie Dr Berberich
Profeſſor der Geologie Dr Berendt Berlin Profeſſor der Phyſik
Dr Gruner Bern Direktor der Sternwarte Profeſſor Hartwig
Baumberg Geh Rat Profeſſor der Botanlk Dr Kny Berlin Geh
Rat Profeſſor der Botanit Dr Reinke Kiel Profeſſor Direktor
der biologiſchen Station Dr Zacharias Plön Geh Rat Profeſſor
Rein Bonn Profeſſor der Chirurgie Dr Kocher Bern Profeſſor
Müller Stuttgart Geheimer Rat Profeſſor Schmidt Metzler
Frankfurt a Profeſſor der Philoſophie Dr Laſſon Berlin
Gebeimer Oberbaurat Dr Baumeiſter Karlsruhe Senats
präſident am Oberlandesgericht v Einem Frankfurt a
Konſiſtorialpräſident Dr Ernſt Wiesbaden Miniſterialdirektor
Dr Roſcher Dresden Prof Dr Zorn Vonn Prinz Schöngich
Carolalh Niederwalluf Generalfuperintendent D Heſekiel Poſen
Geh Kommerzienrat G Conze Langenberg und der Präſident
der Handelskammer Max Schinkel Hamburg

Allgemeine Mitteilungen
Für die Einführung des Reichswahlrechts in

Preußen hat ſich der Wahlausſchuß der Zentrumspartei
im Regierungsbezirk Kaſſel nach einem Vortrage des Abg
Müller Fulda ausgeſprochen

Einen eigenen Entwurf für ein Reich Apotheken
geſetz hat nunmehr der Vorſtand des Deutſchen Apotheker
Vereins in Ausführung eines Beſchluſſes der 36 Haupt
verſammlung zu Eiſenach ausgearbeitet Der Entwurf beruht
auf der Grundlage der freien Vererblichkeit und Veräußerlichkeit
der Apotheken

Aus deutſchen Parlamenteu
Das Zentrum wird den Schulerlaß der Regierung von

Trier betreffend die Erlaubnis zur Erteilung des katho
liſchen Religion sunterrichts zum Gegenſtand einer
Jnterpelkation im preußiſchen Landtage machen

Parteinachrichten
Eine am Freitag in Stettin veranſtaltete öffentliche

liberale Verſammlung in der der Landtagsabg Broemel über
die politiſche Lage referierte erklärte einſtimmig ein Feſthalten
der liberalen Parteien an der Blockpolitik nur inſofern und
ſo lange für gerechtfertigt als dadurch römiſcher Einfluß auf die
deutſche Politik fern gehalten und eine Erſtarkung des Vater
landes in freiheitlicher Entwickelung erreicht wird Eine be
ſchleunigte einſchneidende Reform des preußiſchen Wahl
recht s deren Ziel die Einführung des deutſchen Reichstags

Dieſer ganze Zug an Eichendorff hat darf
entſchieden etwas Klaſſiſches und wenn man ihn nicht den ſcheidener viel einfacher Ueberhaupt dürfen wir nachdem

der Beſcheidung und des Maßes hat

man bei Eichendorff nicht ſuchen er iſt viel be

die Betrachtung ſo weit fortgeſchritten iſt es nun wohl
ausſprechen daß das eingangs angeführte Urteil eines
deutſchen Literarhiſtorikers ſehr ungerechtfertigt iſt Nein
gerade ſo ſteht die Sache daß die ältere Generation der
Romantiker Eichendorff an Urſprünglichkeit Tiefe Weite
Reichtum ſicherlich überlegen geweſen iſt Tieck Brentano
Novalis ſie alle ſind darin Eichendorff vorzuziehen Bei
ihm rückt die Romantik etwas mehr in das juste milieu
und daß ein ſolcher Dichter leichter Volkstümlichleit ge
winnen konnte das liegt ja auf der Hand

Und dennoch
Dennoch ſind ihm Klänge gelungen die zu dem Schönſten

gehören was die Romantik überhaupt erzeugt hat zum
Schönſten was die Lyrik kennt Dennoch hat er in ſeiner
Lorelei ſo recht eigentlich das ganze Bild der Romantik

in kleinſtem Rahmen gegeben und ich meines Teils ziehe
die Eichendorffſche Faſſung der Lorelei in mehr als einer
Beziehung der Heines vor Dennoch hat er gewiſſe
Stimmungen mit einer Sicherheit Unmittelbarkeit und
Wahrheit getroffen die durch nichts überragt wird und es
iſt ſehr natürlich daß der Romantiker der Muſik daß Robert
Schumann gerade bei der Vertonung Eichendorffſcher Gedichte
ſich am meiſten in ſeinem Elemente befunden hat Jch
erinnere da nur an das herrliche Nachtgedicht Es war als
hätte der Himmel die Erde ſtill geküßt An das Frühlings
gedicht Ueberm Garten durch die Lüfte An jene zarteſte
Liebesſtimmung Es weiß und rät es doch keiner Oder
endlich an jenes wehmutsvolle Die Höhen und Wälder ſchon
ſteigen Eichendorffs Worte und Schumanns Töne bilden
in dieſen Gedichten Harmonien wie ſie in der Geſchichte der
Künſte nur in großen Augenblicken gefunden werden

Wenn alſo Eichendorff in ſo vieler Beziehung der älteren
Generation der Romantik nachſteht und wenn er trotzdem
nicht allein Außerordentliches ſondern ſelbſt ſo manches
erreicht hat was jener verſagt blieb worin liegt der Grund
Er liegt darin daß Eichendorff in hohem Grade die Gabe

g Nicht dem Genialſteniſt in der Geſchichte der Künſte das Glück am treueſten
ſondern dem der die vollkommenſte Form findet und no
heute wird Rafael von der großen Nehrzahl der Menſchen v

die die Romantik ausgeſtreut hat

wahlrechts auch für Preußen bleiben muß v
ſammlung für eine unbedingte Notwendigkeit ek

erklärte die

Bergbanu

Der neue Verband der Steiger der im Nuhrgeh
mehr als 1000 Grubenbeamte umfaßt veranſtallete am Sonnte
in Eſſen a d Ruhr eine Kundgebung zu der alle Fraktionen d
preußiſchen Abgeordnetenhauſes geladen waren Es erſchien
der Köln Ztg zufolge im Auftrage der konſervativen Frakiio
Abg Landrat SchulzeCelkum im Auftrage des Zentrums At
Regierungsrat Dr Fervers und für die freiſinnige Volksparte
Abg Rektor Kopſch Außerdem waren anweſend die Abg
Giesberts Ztr Behrens Chriſtl ſoz und Bruſt Ztr Nu
einem längeren Berichte des Leiters des Verbandes Werne
wurden in einer Eingabe an den preußiſchen Landtag Aende
rungen des 874 des Allgemeinen Berggeſetzes über
das Dienſtverhältnis der Grubenbeamten gefordert
Danach ſoll u a die Entziehung der Befähigung nur durch ein
Disziplinargericht erfolgen und die Entlaſſung eines Gruben
beamten von der Zuſtimmung der Berabebörde abhängig
ſein Jn der Erörterung hatte ſich nicht ein einziger
der anweſenden Beamten zum Wort gemeldet wie der
Vorſitzende erklärte aus Furcht daß ſie Schaden
davon haben könnten Dies gab dem Zentrumsabgeordneten
Giesberts Anloß eine längere ſoziolpolitiſche Rede wie folgt
zu ſchließen Es iſt bedauerlich daß die preußiſchen
Staatsbeamten freier ſind in der Betätiaung ihrer
Jntereſſen als die Beamten des Großkapitals Daß
dieſe nicht wagen zu ſprechen wie ſie denken iſt das nicht be
klagenswert Das muß aus freien deutſchen Männery
Sklaven machen die nur nach oben ſchauen aus Rückſicht
auf Frau und Kinder Die Träger dieſes Syſtems Kirdorf und
Genoſſen mögen verantworten was ſie mit dieſem Syſtem be
wirkt haben und überlegen wohin dieſes Syſtem führt Es
muß heute oder morgen gebrochen werden im
guten oder böſen Wenn wir den Ruf nach perfſön
licher Freiheit ins Land ſchallen laſſen dann wird dieſer Ruf
Widerhall finden im Vaterlande bei allen patriotiſchen
Lenten Giesberts ſprach ſich auch für ein Reichsberg
geſetz aus ſoweit es das Arbeitsverhältnis betriffi Der frei
ſinnige Abgeordnete Kopſch ſtimmte dem Abgeordneten Giesberts
rückhaltslos zu

let

Induſtrie und Handel
Der Verband Sächſiſch Thür Webereien lehnte

rundweg alle Forderungen der Pößnecker Textilarbeiter betreffs
Lohnerhöhnung und Zehnſtundenarbeitstag ab

Polenfrage
Wie das Poſener Tageblatt mitteilt hat der bekannte

Güteragent Biedermann vor 5 Jahren etwa 50 polniſche
Güter in der Provinz Poſen einer Stelle angeboten von der er
wiſſen mußte daß dieſe die Gebote an den Domänenfiskus und
die Anſiedlungskommiſſion weitergeben würde Erſt als dieſes
Angebot ergebnislos blteb hat Biedermann ſich ausſchließlich mit
polniſchen Geſchäften befaßt

Eine Proteſtkundgebung gegen die Enteignungsvor
lage und das Sprachenverbot im Vereinsgeſetze veran
ſtalteten am Sonntag die Berliner Polen Zum Schluſſe
der ſehr lärmend verlaufenen Verſammlung wurde eine ent
ſprechende Reſolution angenommen

Deutſcher Reichstag
Ergänzung des Berichts der Morgenausgabe

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg fährt in Beantwortung
der Jnterpellation Scheidemann über die hohen Lebensmittel
preiſe folgendes aus Wir werden die Getreidezölle keinesfalls
aufgeben aus Anlaß von Zuſtänden die nach allen Erfahrungen
nur vorübergehende ſind Wir würden unſer ganzes wirtſchaft
liches Grundlager erſchüttern wollten wir vorübergehender Zu
ſtände wegen die Zölle zeitweilig aufgeben Wir würden damit
auch den Mittelſtand ſchädigen der auf die Kauffraft unſerer
Landwirtſchaft angewieſen iſt Am allerwenigſten können wir
einen ſolchen Schritt tun in einem Momente wo eine allgemeine
Kriſis droht Die Vorteile die Sie ſich von einer Aufhebung
der Getreidezölle verfprechen würden reichlich aufgewogen werden
durch die wirtſchaftlichen Erſchütterungen welche dadurch hervor
gerufen werden würden Lebh Bravos rechts

u Antrag v Normann konſ erfolgt Beſprechung der Jnter
pellation

Abg Dr Roeſicke B d L vertritt den bekannten Standpunkt
des Bundes der Landwirte proteſtiert gegen das Verlangen der
Jnterpellanten nach Aufhebung der Getreidezölle Keine Re

mehr geliebt als der ungeheure Michel Angelo Alſo hat
auch Eichendorff die Früchte der reichen Saat ernten dürfen

Was ſich bei ſeinen
älteren Genoſſen drängt und verwirrt das iſt bei ihm wohl
geordnet klar iſt bei ihm was bei jenen trübe iſt die
Ahnung wird zur Wirklichkeit die Unruhe zur Sicherheit
alles ſpricht an alles iſt verſtändlich alles zeigt die leichte
Hand eines Meiſters und nichts verrät dunkle Stunden ver
zweifelter Arbeit oder wilder innerer Stürme Das iſt das
große Geheimnis des Wertes und des Erfolges dieſes jüngſten
Sohnes der Nomantik

Eichendorff iſt nur Lyriker geweſen Wir können heute
ſein ganzes Schaffen überaus bequem überſehen nachdem in
der vorzüglichen Ausgabe ſeiner Werke bei Max Heſſe ſeine
Werke zum erſtenmal vollſtändig vereinigt worden ſind
Auch die Meerfahrt Libertas Freier und der ſchöne
Aufſatz über die Marienburg deren Wiederherſtellung
Eichendorff in die Wege geleitet hatte finden ſich in dieſer
Ausgabe während ſie früher vermißt wurden Je mehr
aber man von ihm lieſt um ſo klarer wird das Gefühl daß
er ſtets Lyriker und nichts als das geweſen iſt Jſt denn
nicht das Meiſterſtück ſeiner Proſa der Taugenichts ein
einziges lyriſches Gedicht von Wanderglück Lebensfreude
Liebesluſt Sehnſucht und Erfüllung Iſt nicht das
Marmorbild ein Stück Lorelei in Proſa Das Schönſte

was man in ſeinen Novellen und Romanen findet das i
der zarte Schmelz ſeiner Schilderungen beſonders ſeiner
Landſchaftsſtimmungen und ſelbſt durch die Schilderung
der Marienburg und ihrer Geſchichte ſäuſelt ein leichter
lyriſcher Wind von dem man fich gern die Schläfen kühlen
läßt Und auch darin iſt er der rechte Erbe und Vollender
der Romantik Grundlyriſch iſt ſie von Anfang an geweſen
und ſie ſchließt mit einem Urlyriker der Literaturgeſchichts

Die Dichtungen Eichendorffs ſind in zahlreichen Aus
gaben erſchienen Wir machen unſere Leſer beſonders auf die
in der weltbekannten Bibliothek der Geſamt Literatur
Verlag von Otto Hendel in Halle a S erſchienenen Aus

gaben der Gedichte Preis 75 Pf geb 1 M und in Geſchenk
band 1,50 ſowie von Aus dem Leben eines Tauge
nichts Preis 25 Pf geb 50 Pſ und in Geſchenkband 1
aufmerkſam die in zeder Buchhandlung zu haben ſind
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Unde ſich zu einer ſolchen Maßnahme verſtehenung dte i die deutſchen Bauern noch etwas Jntereſſe
ntem zönne ſo etwas fordern Dex Bund der Landwirte ſei ſtolz

daß er die wirtſchaftlichen Verhältniſſe wie ſie jetzt ſind

gie

beigefüdhrt habe Sie ſo ruft er zum Schluß der äußerſten
len zu wollen das Böſe und bewirken das Gute Das
e nämlich daß Sie durch Jhre Interpellation lediglich die

Gu jerung veranlaßt haben von neuem und auf das beſtimmteſte
I ertigren 54 zu der gegenwärtigen Wirtſchaftspolitit feſt

iſt Beifall rechtse Gytzting Frſ Volksp Wir ſind entgegen dem Jnter
Uanten der ich ſogar auch mit dem Block beſchäftigt hat der

nſicht daß es nicht nötig iſt immer und immer wieder die
en wirtſchaftlichen Fragen zu behandeln Jedenfalls habe ich

ver namens meiner Freunde zu erklären daß wir unbeirrt an
9 iſeren grundſätzlichen wirtſchafilichen Erſcheinungen namentlich
m in bezug auf die Lebensmittelfrage feſthalten Jn der
henden wirtſchaftlichen Kriſe ſehen wir eine große Gefahr

Voß die Lebensmittelpreiſe ſtark geſtiegen ſind iſt unbeſtreitbar
Andererſeits ſind aber auch die Löhne geftiegen und zwar bei
en Urbeitern mehr als die Gehälter dei den Beamten Den

Arbeitermangel auf dem Lande erkennen wir als vorhanden an
aber es iſt doch nicht zu bezweifeln daß ihm gerade durch die
drohende wirtſchoftliche Kriſis etwas abaeholfen werden wird
Und wenn Sie zur Rechten über den Arbeitermangel klagen
o dürfen Sie doch nicht auf der andern Seite noch das Fidei

tommißweſen begünſtigen Denn gerade das Fideikommißweſen
leiſtet dem Arbeitermangel noch Vorſchub Wollen Sie Arbeiter
vaben ſo ſollten Sie doch ferner auch für Aufhebung der jetzigen
Geſindeordnung eintreten Sehr richtig links Daß die zeit
weilige Suſpenſion der Zölle das bewirken würde was die
Herren links zu den Sozialdemokraten gewendet davon er
hoffen das erſcheint uns zweifelhaft Aber wir erwarten einen
durchareifenden Nutzen und darin ſtehen wir im Gegenſatz zu
dem Staatsſekretär und zu Jhnen nach rechts von einer
vollſtändigen Aenderung der gegenwärtigen Wirtſchafts und
Zollpolitik Redner verteidigt ſodann die Freiſinnigen gegen
ſozialdemokratiſche Angriffe Nur eine vollſtändige Umkehr von
der gegenwärtigen Wirtſchaftspolitik kann der Wiederholung
ſolcher Teuerungszuſtände vorbengen

Abg Hoeffel gibt den Jnterpellanten zu bedenken daß
vor der Schutzzollperiode die Getreidepreiſe oft noch viel höher
geweſen ſeien als jetzt ie jetzige Teuexung ſei im weſentlichen
Folge einer nur mäßigen Welternte Jn dieſer Frage einen
Gegenſatz zu konſtruieren zwiſchen Großgrundbeſitz und kleinen
Bauern gehe nicht an

Abg Paaſche natlb Meine Freunde ſind nach wie vor nicht
gewillt einer vorübergehenden Erſcheinung wegen und für
eine ſolche halten wir die jetzige Teuerung unſere ganzen wirt
ſchaftlichen Grundlagen zu ändern Wenn der Staatsſekretär
von einer zeitweiligen Suſpenſion der Getreidezölle Nachteile
für die Allgemeinheit auch für den Handel befürchtet ſo hat er
darin durchaus recht Bei uns wie auch in Rußland und
anderen Gebieten mit einer ſich auf begrenzte Bezirke erſtrecken
den guten Ernte ich nenne da auch Argentinien fängt man ja
auch ſchon jetzt etwas verſpätet an mit der Ernte auf den
Markt zu kommen Die Vorräte fangen daher ſchon an ſich zu
vermehren Wir werden alſo in abſehbarer Zeit wieder zu
pilligen Getreidepreiſen kommen Uebrigens tragen die Sozial
demokraten durch ihr ſtändiges Streben nach höheren Löhnen
mit dazu bei daß zahlreiche Bedarfsgegenſtände auch die Woh
nungen nicht mehr zu den früheren Preiſen zu haben ſind Und
ferner noch die Viehpreiſe ſind längſt im Fallen aber die Fleiſch
preiſe ſind ihnen nicht entſprechend gefolgt Sehr richtig rechts
Ueber die drohenden Zeiten der wirtſchaftliche Kriſe wird unſere
Induſtrie um ſo leichter hinwegkommen je kaufkräftiger unſer

und namentlich auch unſere Landwirtſchaft bleibt
Bravo

Abg Herold Ztr tritt den Wünſchen der Jnterpellanten nach
Suſpenſion der Getreidezölle entſchieden entgegen Was die Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes anlange ſo ſei dieſe ſeinerzeit

gerade von der Linken verlangt worden Von nieman tbaſter als von dem Abg Mickert Von nizmandem leb

Aba Böbme wirtſch Vag konſtatiert mit Genugtunng daß
in dieſem Falle der Redner der freiſinnigen Volkspartei die
ſchutzzöllneriſche Politik mitmache und bekämpft dann in längeren
Ausführungen den Standpunkt des ſozialdemokr Redners unter
Hinweg beſonders auf die geſtiegenen Arbeiterlöhne Letzteres
ſei Beweis für die Geſundheit unſerer Wirtſchaftspolitit

Aba Naumann freiſ Vag, Der Herr Staatsſekretär hat
den unter den teueren Preiſen Leidenden als Troſt die Vergäng
lichkeit aller Dinge die Vergänglichkeit alſo auch der hohen
Preiſe Hefterkelt vorgehalten Nun ja alle Dinge ſind ja ver
gänglich aber es fragt ſich nur ob nicht der Stagt zur Abhilfe
etwas mehr tun kann als er jetzt zu tun geneigt iſt Zumal bei
der ſich jetzt mehr anbahnenden Kriſe bei der beginnenden
Stockung im Baugewerbe im Textil und in noch anderen
Gewerben Auch früher ſchon hat es Kriſen gegeben Preiſe
ſind gefallen und haben ſich wieder erholt Aber was ſich nicht
erholt das iſt das lebendige Menſchenmaterial Das Material
derer die zugrunde gehen und den Anſchluß hinterher an neue
Arbeitégelegenheit nicht mehr erreichen können Die Zölle
treten doch hier zweifellos als verſtärkendes Element der teueren
Preiſe hinzu Und deshalb iſt die Zollfrage die einzige vor
welche die Staatsregierung in dieſen keueren Zeiten geſtellt iſt
Deshalb betreiben auch wir hier dieſe Zollfrage und keineswegs
aus bloßer Monomapie gegen Zölle wie Herr Dr Roeſicke
meinte Auch der Block kann uns nicht hindern dieſe
Zollfrage anzuſchneiden Jch hebe das hervor mit Rückſicht
auf die Angriffe denen ich ausgeſetzt geweſen bin Ein
jeder von uns iſt doch nicht unr ein Stück Block ſondern
ein jeder von uns iſt auch ein lebendiger Menſch der ſehr
wohl noch weiß was er in jener Nacht vom 12 Dezember 1902
empfunden hat Der Block bedentet für uns kein Zurückſtellen
unſeres politiſchen Bekenntniſſes denn wozu wäre ſonſt
der Liberalismus vorhanden Lebhafter Beifall Wir wiſſen
daß die Zölle nicht allein den Preis machen aber ſie ſind ein
erſchwerendes Glied Sehr richtig Und zumal in ſolchen
Zeiten der Kriſe Wenn Sie ſagen gerade die hohen Getreide
preiſe mildern die Kriſe ſo gebe ich das ſo lange zu als die
Kaufkraft der Bauern während und trotz der gewerblichen Kriſe
noch fortdauert Aber ich glaube nicht daß es noch lange dauert
Denn wenn für Brotgetreide ſo viel ausgegeben werden muß
ſo wird der Bauer ſehr bald in ſeiner Viehkaſſe den Einfluß
der Kriſe merken Und dann wird ſehr bald auch das mildernde
Moment der bäuerlichen Kaufkraft ſeine Bedeutung verlieren
Fragen ſollte ſich da die Regierung zum mindeſten ob es nicht Zeit
ſei wenigſtens alle Begünſtigungen der Getreidegusfuhr auf
Staatsbahnen aufzuheben Ferner Man hebe die Zölle auf bis die
größte Not vorüber iſt Die jetzige Kriſis im Verein mit der
Teuerung ſollte ein Stück wirtſchaftlich politiſcher Energie wach
rufen aus der heraus wenigſtens ſpäter einmal ein anderes
Zollſyſtem herauswachſen könnte Lebhafter Beifall links

Abg Ricklin Elſ Landespartei ſpricht im Sinne des
S neredners Die Zollpolitik habe an der Teuerung keine

uld
Ein Vertagungsantrag gelangt zur Annahme
Morgen 1 Uhr Kohlenpreis Jnterpellationen Ein Antrag

Singer morgen zunächſt die heutige Beſprechung fortzuſetzen
wird abgelehnt Auch die Freiſinnigen ſtimmten gegen den
Antrag Schluß nach 6 Uhr

Auskand
Die Diktatur in Poringal

Aus Liſſabon berichtet die Agence Havas zu den
alarmierenden Meldungen der Madrider Preſſe folgendes

Die falſchen Gerüchte welche bis heute ausgeſtreut
wurden um eine Bewegung hervorzurufen ſind nunmehr ver
ſtummt Jhr Widerhall im Auslande namentlich in Spanien

der Pairs Dacunda und Brancano an die republikaniſche Partei
iſt aus rein perſönlichen Gründen erfolgt es hat kein neuer
Anſchluß aus Adelskreiſen an die republikaniſche Partel ſtatt
gefunden Jedermann in Portugal ſetzt ſeine gewohnte Lebens
weiſe fort von den Mitgliedern der königlichen Familie bis
zum niedrigſten Bürger
Alle Londoner Meldungen aus Portugal ſtimmen darin

überein daß dort ſtündlich eine Kataſtrophe zu erwarten ſel
Jn Liſſabon hat ein großer Teil der Garniſon ſowie der Flotite
die an der Mündung des Tajo liegt gemeutert und ſich der
revolutionären Partei angeſchloſſen Der König iſt eigentlich
ein Gefangener im eigenen Schloſſe das von den wenigen treu
gebliebenen Truppen umgeben iſt Die Ubreiſe der Königin
von London wurde aufgeſchoben

Das Blatt Liberal ſchreibt Die jetzige Lage in Portugal
kann nicht andanern Eine europäiſche Jntervention
im Namen der Freiheit und der Ziviliſation wird wahrſcheinlich
notwendig werden Brieflichen Nachrichten zufolge ſoll der
königliche Palaſt in Liſſabon von loyalen Truppen bewacht
werden um jeden Handſtreich zu vereiteln

Die Franzoſen in Marokko
1200 Tote

Aus Lalla Marnia wird gemeldet Bei dem geſtrigen Kampfe
der franzöſiſchen Truppen mit den Beni Snaſſen betrug die
Zahl der Araber etwa 10,000 Der Kampf war äußerſt
heftig und währte bis gegen 2 Uhr nachmittags wo der Feind
geworfen wurde Die Zahl der Toten beträgt auf franzöſiſcher
Seite acht darunter einen Offizier beim Feinde gegen 1200
Der Kampf begann geſtern von neuem und zog ſich bis zum Tale
Ulad Um Zarah hin von wo aus die Beni Snaſſen nach der
Höbe des Diebel Zeruh abzogen Nach dem Geſchützdonner der
aus der Gegend von Neſaſeb Kirs vernehmbar war nahm man
an daß die Rekognoszierungsabteilung von Port Say von neuem
mit dem Feinde zuſammengeſtoßen ſei

Kleine ausländiſche Tagesnachrichten

Halbamtlich wurde der Magdeb Ztg zufolge in London
mitgeteilt daß die Königin der Niederlande und der
Prinzgemahl im nächſten Frühjahr in London eintreffen
werden Die ſtädtiſchen Behörden haben bereits beſchloſſen ſie
eive Guildhall zu begrüßen und ihnen eine Adreſſe zu über
reichen

Als erſten Akt ſeines Regierungsjubiläums erließ Kaiſer
Franz Joſef eine Militäramneſtie für alle Deſerteure
die ſich der Dienſtpflicht entzogen haben uſw Dadurch wird
Tauſenden von Auswanderern die Rückkehr in die
Heimat geſtattet

Eine Verſammlung von ungefähr 300 Profefſoren
und Dozenten der weltlichen Fakultäten der
Univerſität Wien nahm am Montag einſtimmig eine
Reſolution an in der gegenüber den durch den Katholiken
tag vorgebrachten ſchweren Angriffen gegen die Univerſitäten
erklärt wird die Univerſitätslehrer ſeien entſchloſſen jeden Ver
ſuch die Univerſitäten in Abhängigkeit von irgend einer kon
feſſionellen oder politiſchen Partei zu bringen mit allen Mitteln
auf das entſchiedendſte zurückzuweiſen

Zum Bürgermeiſter von Rom iſt Erneſto Nathani
gewählt worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanunz für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jrnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

ruft in Liſſabon allgemeines Erſtaunen hervor Der Anſchluß
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

Damen Taghemden

Für Geschenke geeignete

achts Verkauf
Grosse Posten

Nachthemden

von der allereinfachsten bis zur hochfeinsten Art

Besonders empfehlen

Beinkleider
Nachtjacken Frisiermäntel Vntertailien Korsettschoner

Unterröcke

Nur soweit Vorrat

Damenhemdenu
Fo 13 Vorderschluss ausHemdentueh mit Prim 85 52

mingbesatz Stek t

Damenhemden Damenhemden J Beinkleider

1671 Vordersechluss ans kräf 50 e
tigem Hemdentuch mit Trim 429
minghbesatz Stek M

10 Vordersehluss aus stark gerfüdigem Dowlas mii Trimming J 2

besatz Stek W M
1271 Vorderschluss aus Hem 85

demtueh im Stoff eingear
beitete Languette Stck R M

19 Vordersechluss aus extra 20rima Hemdentuch m solider 2

ohlsaumlanguette Stck M
2 Vordersechluss aus extraprima Dowlas mit Trimming 2

besetzt Stek M1007 Vorderschluss aus primaHemdentueh mit eingearbei 2 0
teter Languette Stek M

246 Vorderschlass aus extra 65
gutem Hemdentueh mit
Stickerei besetzt Stek M

6825 Achselschluss hocheleg 50
aus ff Chifkon m breit Rins
Stickerei u Wäschebes Stek M

404 Achselschluss aus extraprima Hemdentueh m Doppel 27

stoff Madap Loch Lang Stck M
1066 Achselschluss aus extrapra Hemdentueh m Borten u 275

Leinen Trimming bes Stek M
1790 Achselschluss ff prima 75

Renforeé mit eingearbeiteter
Handlanguette Stek M

Hlerren Oberhemden T Nachthemden Kragen NManschetten Serviteurs Jormal Unterzeuge

1731 Achselschluss aus solid SHemdentuch im Stoff einge 85
arbeiteter Languette Stek M

401 Achselschluss aus primaHemdentueh mit Trimming 85

besatz Stek R I410 Achselschluss aus primaHemdentueh mit solid Honl 10
saumlanguette Stek M

646 Achselschluss aus feinfd 225

59

M
Madapolam mit Languette u
handgest Madeirapasse Stek

6832 4 chselschluss aus feinfdChiffon reieh mit Borte und 35
Stickerei besetzt Stek M

Betthezüge Bettdecken Parade Kopfkissen 85 Wirtschakt eh ürzen
Bettlaken Betttücher in elegantester und einfacher Ausführung x Reformschüi IIBettinletts UDeberschlaglaken u 2 prima Linon mit Hoblsaum Stück Kleiderschürzen

Reinleineno Taschentücher mit Kleinen Webekehlern

Nur best bewährte Qualitäten

Brummer Benjamin
22/23 Eir Ulriehetragse 2Z2/23

UVeberraschend billige Preise

No 20 Vordersehluss atis extra 2 No 414 Achselschluss aus stark No 100 aus starkfädigem Hemdenprima feinfäd Hemdentuch m 50 füdigem Hemdentueh mit 35 tueh mit breiter Stickerei 95 pf
Madap Loch Languette Stek A Trimmingbesatz Stok R II Stek
Vorderschluss aus gutem 6609 Achselschluss aus KräftCreasleinen mit Trimming 60 Hemdentnueh mit gestickter 65 200 rit rer Köpervarg T 10
besetzt Stek A Passe u Languette Stek W M mit Languelte M2014 aus Ia weiss Köperbarehent 135

mit Trimmingbesatz Stück L

Nachtjacken
No 300 aus weissem Köperhbarchent 10

mit Langusette Stück L
8516 aus Ia weiss Köperbarehent J 35

mit Hohlsaumlanguette Stück L

Fältchen und Trimmingbesatz
7007 aus extra Ia Köperbarchent m 17

Stück S M

D Herren T i u in vorzüglicher Ausam erren i r Wilschie rure f ſeg Alter
u Kinder

Tändelschürzen
Kinderschürzen
IHängerschürzen

233 Neuheiten in IIohlsaum laschentüchern

Sauberste Ausführung
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25 Jahre deutscher Arbeit im Auslando

J

X

Das
Wer Export Geschäfte machen
will inseriere im COHO

Inserat Berechnnungen und Probe Nummern
kostenlos DAS ECII O das Organ der Deutsehen im Auslande hat im
Auslande die weitaus grösste Verbreitung
von allen in deutseher Sprache erseheiven
den Wochenblättern Manehe Nummer
enthält bis zu 150 Seiten Anzeigen Direkt
wegen selnes ausführliehen Anreigenteils
wird es von überseelschen Importeuren
aller Nationen geleseon Für RExport Arg
zeigen ist es unentbehrlieh Während sei
nes 25 jährigen Erseheinens ist es geworden
das PExportfachblatt der deutschen

ludustrio

Verlag des ECHO Berlin SW
Dessauerstrasse 1

Geschlüfisleitung Max Peehsteln

Dies ausserte der Mitinhaber eines an Berſiner Papier Export Geschäftes nachdem er von einer
Geschäſtereise aus Argentinien nac
das Echo und benützt es auf seinem Geschäftswege in der Eisenbahn elektrischen Bahn Omnibus
oder einem z Verkehrsmittel Die roten Eoho Nummern leuchten im Auslande überall her
vor
52 Anzeigen welche jetzt im EKcho halbseitig erscheinen Vor deesen argentinischer

erkennt man den
Deutschen an dem Hut

d

23h

e
an dem Echo

Berlin zurückgekehrt war Jeder Deutesche im Auslande liest

Dieser Wahrnehmung des betreffenden Herrn verdanken wir einen W eee auf
waren ungere Bemühungen um Ineerate etets vergeblich gewesen

Möchte doch mancher unserer Grossindus
triellen auch durch Reisen nach Vebersee

sich ebenfalls ein unabhängiges Ur
teil über die Verbreitung und

Bedeutung des Echo im
Auslande bilden

W nimmt geit 25 Jahren in bezug

aut Einſfluss und Bedeutung unter allen Exportzeit
schriſten den ersten Platz ein und ist als das führende
und massgebende Exportfachblatt der deutschen Industrie

Wel bekannt
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